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1.  Polynukleotid, das L1-Capsid-Protein von 
HPV-11 kodiert, wobei der untranslatierte 3'-Bereich 
der hieraus transkribierten mRNA die Sequenz AU-
UUA nicht enthält.

2.  Polynukleotid, das L1-Capsid-Protein von 
HPV-11 kodiert, wobei der untranslatierte 3'-Bereich 
der hieraus transkribierten mRNA die Sequenz AU-
UUA in der Nachbarschaft des L1-Stoppcodons nicht 
enthält.

3.  Polynukleotid nach Anspruch 1 oder 2, bei 
dem die mRNA die Sequenz AUUUA nicht innerhalb 
von 30 Nukleotiden des Stoppcodons der L1-kodie-
renden Sequenz enthält.

4.  Expressionsvektor, der ein Polynukleotid nach 
Anspruch 1 oder 2 enthält.

5.  Expressionsvektor nach Anspruch 4, der ein 
Baculo-Virus-Expressions-Vektor ist.

6.  Wirtszelle, die einen Expressionsvektor nach 
Anspruch 4 oder 5 enthält.

7.  Wirtszelle, die den Vektor nach Anspruch 5 
enthält, wobei die Wirtszelle eine Insektenzelle ist.

8.  Verfahren zur Herstellung eines dem mensch-
lichen Papillomavirus ähnlichen Teilchens oder Cap-
somers, wobei das Verfahren das Kultivieren einer 
Wirtszelle nach Anspruch 6 oder 7 und das Gewin-
nen dieses virusartigen Teilchens oder Capsomers 
aus dieser Zelle umfasst.

9.  Verfahren nach Anspruch 8, bei dem das 
L1-Capsid-Protein von einer ein L1-Protein kodieren-
den Sequenz exprimiert ist, die ein Protein oder einen 
Proteinkomplex erzeugt, der immunologische und 
morphologische Merkmale besitzt, die denen eines 
nativen Papillomavirus ähnlich sind, wobei dieses 
Teilchen oder Capsomer in der Lage ist, Antikörper in 
menschlichen Seren zu erkennen, die von Personen 
stammen, von denen bekannt ist, dass sie mit einem 
homologen Virus infiziert sind.

10.  Verfahren nach Anspruch 8 oder 9, bei dem 
das virusähnliche Teilchen oder Capsomer gereinigt 
wird.

11.  Verfahren zur Herstellung eines Impfstoffes 
gegen menschliche Papillomaviren, wobei das Ver-
fahren das Erhalten eines dem menschlichen Papillo-
mavirus ähnlichen Teilchens oder Capsomers nach 
einem der Ansprüche 8 bis 10 und seine Kombination 
mit einem Adjuvans umfasst.

12.  Verfahren zur Herstellung einer Kombination 

von menschlichen Papillomaviren ähnlichen Teil-
chen, wobei das Verfahren das Herstellen eines dem 
menschlichen Papillomavirus ähnlichen Teilchens 
umfasst, das ein L1-Capsid-Protein von HPV-11 um-
fasst, gemäß dem Verfahren nach einem der Ansprü-
che 8 bis 10 und Kombinieren mit einem oder mehre-
ren virusähnlichen Teilchen, die ein L1-Protein von ei-
nem oder mehreren verschiedenen menschlichen 
Papillomaviren umfassen.

13.  Verfahren zur Herstellung eines multivalen-
ten Impfstoffes gegen menschliche Papillomaviren, 
wobei das Verfahren das Gewinnen einer Kombinati-
on von menschlichen Papillomaviren ähnlichen Teil-
chen gemäß Anspruch 12 und eine Kombination mit 
einem Adjuvans umfasst.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
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